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Im Rahmen einer Bearbeitung" potentieller Naturschutzgebiete konnte im 
September 1983 am Kohlwaldschlammweiher bei Neunkirchen-Wiebelskir-
chen Schoenoplectus tabernaemon tani, die Salzbinse oder Graue Seebinse , 
erstmal s für das Saarland nachgewiesen werden. 

Schoenoplectus tabernaemontani ist eine leicht salztolerante Pflanze, 
die soziolog'isch zum Phragmition gerechnet wird. Am Kohlwaldschlamm-
weiher ist sie mit dem ebenfalls salzertragenden Gemeinen Salzschwaden 
Puccinellia distons CL.) und dem Roten Gänsefuß Chenopodium rubrum 
CL.) verg"esellschaftet. Es ist anzunehmen ,daß Schoenoplectus tabcrnae-
montani durch am Schlammweiher rastende Limikolen eingeschleppt 
wurde. Ein Belegexemplar des Neufundes wurde im Saarland - Herbar 
des botanischen Institutes der Universität des Saarlanc1es abg"eleg't. 
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